
Zahl V/1—L«0«/7r.

K . k. nied.-österr.  HM Statthalterei.

Kundmachung
über den Verkehr mit Gemüse in Gebietsteilen des XI. u. XXI. Bezirkes
derk. k.Rcichshaupt- und Residenzstadt Wien und in einzelnen Gemeinden

des politischen Bezirkes Brucka. d. Leitha.
Aus Grund desz 9 der kaiserlichenVerordnungvom 24. März 1917. R.-G.-BI. Skr. 181. wird üderErmächliguug

desI. I. Amtes slir BoikSernihrungvorläufigin den Gedietender ehemalige» GemeindenSimmeringund jiniseiEbeiSdorsim
Xi. Bezirke, der GemeindenDouauseld, K-grnn. Leopoldau. Stadlav. Hirschslettenund Aspernim XXi. Bezirkederk. k. Reichs-
Haupt undRcsidenzstndlWien, sowiein denGebietenderGemeindenAlbernundMaiinswörlhimpolit. BezirkBruckn. d. Leitha
vom27. Juli 1917 angcfongcnder Einkaufvon GemüsebeimErzeugerund der Verkaufdurchden Erzeugeraußerhalbder
unten bezeichnet!» Sammelplätzeverboten.

Die Erzeugersindverpflichtet, das Gemüsemit Ausnahmedes Eigenbedarfesauf folgendeSammelplätzezu bringen:

Kaiser-Ebersdorf
Simmering
Albern
Mannswörth

Xi. Bezirk:

Miinnichplatz
<Kaiser-EberSdorf>

Kagran
Leopoldau
Donanseld
Stadla«
Aspern
Hirschstetten

XXi. Bezirk:

St . Wendelinplatz
Donaufelderstraße

(Kagran)

Die näherenBestimmungenÜber die Regelung des Geschästsverkehresauf diesenSammelplätzenhat der Wiener
Magistratzu erlassen.

ÜbertretungendieserKundmachungwerdennach8 II der kaiserlichenVerordnungvom 24. März 1917. R.-G.-Bl.
Nr. 131, mit Geldstrafenbis zu 10.000 KronenoderArrestbis zuVMonaten geahndet.

Bleyleben m. p.
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